
    
 
 

 

 

 
 
 
 

 

„AIDAdiva“ beendet erfolgreiche Kreuzfahrtsaison mit neun 
Erstanläufen in Warnemünde 
 
Hohe Passagierzahlen bei 147 Schiffsanläufen im Ostseebad 
 
Am Montag, den 4. November 2024 wird das Kreuzfahrtschiff „AIDAdiva“ gegen 
8 Uhr am Liegeplatz P7 in Warnemünde festmachen und die diesjährige 
Kreuzfahrtsaison beschließen. 
 

Insgesamt werden dann 532.000 Seereisende (2023: 410.000) bei 147 
Schiffsanläufen (2023: 130) von 37 Kreuzfahrtschiffen (2023: 30) in dieser Saison 
an und von Bord gegangen sein. An 113 von 365 Tagen des Jahres 2024 legten 
Kreuzfahrtschiffe von 22 nationalen und internationalen Reedereien im 
Warnemünder Hafen an. 
 

„Trotz der veränderten Rahmenbedingungen für die Kreuzschifffahrt in der 
Ostsee können für den Kreuzfahrthafen Warnemünde erfreuliche, wieder 
zunehmende Anlauf- und Passagierzahlen mitgeteilt werden, an denen viele 
maritime und touristische Unternehmen aus Stadt und Land ihren Anteil 
haben“, resümiert Dr. Gernot Tesch, Geschäftsführer der ROSTOCK PORT 
GmbH. 
 

Das größte Schiff in dieser Saison war „Norwegian Getaway“ mit einer 
Bruttoraumzahl von 145.655 und einer Kapazität von rund 4.200 Passagieren. Bei 
95 Anläufen fanden Voll- bzw. Teilreisewechsel statt. So schickte die Rostocker 
Reederei AIDA Cruises mit „AIDAdiva“ und „AIDAmar“ zwei Schiffe vom 
Basishafen Warnemünde 69 Mal auf Ostsee- bzw. Norwegenkreuzfahrt. Die 
Reederei TUI Cruises führte bei sechs Anläufen von „Mein Schiff 7“ 
Passagierwechsel in Warnemünde durch.  
 

Zu den Höhepunkten in dieser Saison zählten die neun Erstanläufe der 
Kreuzfahrtschiffe „Ocean Albatros“ am 5. Mai, „Viking Neptune“ am 31. Mai, 
„Spirit of Adventure” am 6. Juni, „Coral Princess” am 12. Juni, „Carribean 
Princess” am 4. Juli, „Mein Schiff 7” am 15. August, „Azamara Onward” am 27. 
August, „Sirena” am 17. September und „Nordstjernen” am 28. September 2024. 
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Internationale Besucher entdecken Rostock und Mecklenburg-Vorpommern 
 
In diesem Jahr stellten die Deutschen mit 195.000 Passagieren erneut die 
größte Anzahl aller Kreuzfahrttouristen, gefolgt von 51.000 US-Amerikanern, 
15.000 Briten, 7.300 Kanadiern, 5.500 Australiern, 4.600 Italienern und 36.100 
Touristen aus 136 weiteren Nationen. 
 
Mehr als 97.000 Passagiere aus aller Welt entdeckten als Tagesgäste 
Warnemünde, Rostock, Mecklenburg-Vorpommern oder die deutsche 
Hauptstadt Berlin. Als sogenannte Reisewechselpassagiere begannen und 
beendeten 435.000 Seereisende ihre Kreuzfahrt im Passagierhafen an der 
Warnowmündung. 
 
23 Kreuzfahrtschiffe nutzten in diesem Jahr bei 95 Anläufen die direkte 
Schiffsabwasserentsorgung in das öffentliche Abwassernetz. Insgesamt 
wurden etwa 35.000 Kubikmeter Schiffsabwässer umweltfreundlich entsorgt. 
 
Zwölf Kreuzfahrtschiffe bezogen bei 79 Anläufen umweltfreundlichen 
Landstrom von insgesamt rund 2,7 Millionen Kilowattstunden in Warnemünde.  
 
„Die weitere und regelmäßige Nutzung der Landstromanlage ist ein wichtiger 
Beitrag zur Verbesserung der Luftqualität in Warnemünde und ein bedeutender 
Schritt auf dem Weg zu einem klimaneutralen Hafen“, sagt Jens A. Scharner, 
Geschäftsführer der ROSTOCK PORT GmbH. 
 
Weitere Informationen: www.rostock-port.de   
 


